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Ein Floh für alle Felle
Zwei Hundebrüder, Vaters Testament und ein Flohgeist

Von Hotepneith

Epilog: 

Epilog

 

Myouga schrak zusammen. Irrte er sich, oder kam da etwas auf ihn zu? Schmerzhaft
stellte er fest, dass seine Stirn gegen eine dunkle, harte Wand geprallt war. Hinter ihm
glühte etwas rot.

Du lieber Himmel, was war denn jetzt passiert? Er hatte gehofft, im Schloss etwas
ruhiger leben zu können, zumal die Halbbrüder ja eben noch einig drauf zu
geschritten waren, ja, selbst der Dame ein flüchtiges Lächeln entkommen war ….
Sekunde. Sie hatte gelächelt? Wo war er jetzt und was hatte sie mit ihm gemacht? War
er in der Unterwelt?

Behutsam und mehr als nass am Rücken, drehte sich der kleine Flohgeist um, nur um
festzustellen, dass ein riesiger, schwarzer, Schatten sich drohend vor ihm aufrichtete.

„Waha ....!“ Das war zu viel! Er setzte sich auf sein Hinterteil und prallte rücklings
erneut gegen die Wand. Sein Herz raste.

„Bist du eingeschlafen, Myouga?“ erkundigte sich eine wohlbekannte Stimme. „So alt
ist du doch auch wieder nicht.“

„Tou … Toutousai!“ Sollte er jetzt erleichtert sein oder nicht? Hatte die Dame auch
den Schmied in die Unterwelt geschickt?

„Wen erwartest du denn in meinem Fisch?“ brummte der alte Dämon und schüttelte
den Kopf. „Wirklich. Da kommst du mich besuchen und dann so etwas. Du musst
seniler sein als ich dachte.“

„Aber, der Herr … die Hundebrüder … der Brief?“ stammelte Myouga verstört.

„Dein Traum muss ja recht intensiv gewesen sein.“
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„Oh ja, ein einziger Alptraum!“ beteuerte der Flohgeist und atmete tief durch. Alles
war nur ein Traum gewesen, aber was für einer! Das würde man ja seinem ärgsten
Feind nicht wünschen! Moment mal. „Äh, was hast du denn da eigentlich in der Hand?“

Toutousai betrachtete seine Finger als sähe er sie das erste Mal. „Oh, ja, das ist ein
Brief, den habe ich unter meinem Bett gefunden. Weil du so tief geschlafen hast,
wollte ich mich mal an den Haushalt machen und habe aufgeräumt. Stell dir vor, das
ist ein Brief des Herrn, adressiert: „An meine Söhne!“

„N-E-I-N!!!!“
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